
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frankreichs wild romantischer Westen, die 
Bretagne, die sich von der äussersten Spitze des 
Finistère bis zur Mündung der Loire erstreckt, 
feiert heute erneut ihre keltischen Wurzeln. Musik, 
Tanz und Trachten, neu belebtes Brauchtum sowie 
die Begeisterung und der Erfolg im Segelsport 
haben der Bevölkerung der Halbinsel ihren lang 
gedemütigten Stolz zurückgegeben. 
Bizarr geformte Küsten, grün schimmerndes Meer, 
versteckte Buchten und charmante Städte 
verzaubern den Besucher. Die berühmte Cote de 
Granite Rose mit ihren phantastisch geformten, im 
Abendlicht rötlich aussehenden Granitfelsen, laden 
zu einer fantastischer Küstenwanderung ein. 
Charakteristisch für die Bretagne sind auch die 
umfriedeten Pfarrbezirke in zahlreichen kleinen 
Orten im Tal des Elorn. 
Ein Höhepunkt ist Mont Saint Michel, der 
berühmte Klosterberg, den von der Unesco zum 
Weltkulturerbe erklärt wurde. 
Die audiovisuelle Show dauert 80 Minuten (mit 
einer zusätzlichen Pause in der Mitte) und wird mit 
einem qualitativ hervorragenden Beamer auf eine 
3,20 x 2,10 Meter grosse Leinwand projiziert.  
Weitere Informationen: Romy Müller, Telefon    
044 734 17 51 oder  http://www.miromy.ch.vu 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


